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doppelt
gemessen...

Unter Freunden wird alles geteilt
die letzten Vorbereitungen
und der Genuss einer Marocaine Super

b 'Ofo

MAROCAINE
SUPER
die gute Cigarette

Auch das noch
«Gleich nach der Sitzung

jetete Kissinger nach London.»
(Tagesschau 18.50 Uhr am 10.
Dezember 1976)

Er hätte natürlich auch jum-
be(l)n können. Ich selbst habe im
Sinn, einmal nach Stockholm zu
sabenieren. Eine meiner
Kolleginnen elaliert demnächst nach
Israel. Früher war caravellieren
der Hit. Heute kann man innert
weniger als einem Tag von Paris
nach New York transwörldgeär-
leint und zurück concordiert werden.

Nachdem schon während
des Krieges die Deutschen viele
Verwundete mit Erfolg aus dem
Kessel von Stalingrad gejunkert
haben, als bei uns noch schul-
mässig gebückert, gejunghanst
und moraniert wurde, hansen
sich heute viele Festbrüder im
Oktober vertrauensvoll nach
München luft...

Ich deceneune du dece-
neunst..., er wird gedeceneunt
sein usw. WG

Panzerschlacht
Ein deutsches Warenhaus bietet

im Fernsehen ein Spiel an,
das «Panzerschlacht» heisst und
«für grosse und kleine Generäle»
bestimmt ist. Der Menschheit
ganzer Jammer... Von
Bleisoldaten sieht und hört man
weniger, obgleich es sie bestimmt
noch gibt. Auch «Atombombenbastler»

wäre sicher ein Schlager.

Vor etwa fünfzig Jahren schlug
ein kluger Lehrer vor, man sollte
doch auch ein Guillotinespiel
konstruieren. Unter der Devise:

Keines zu klein,
Henker zu sein.

Man schreibe das den
Panzerschlachterfindern hinter die
Ohren. n. o. s.

Theatersaal «Bären»
Laupen

Mittwoch, 19. Januar, 20.15 Uhr

Theater Aula, Belp
Donnerstag, 20. Januar, 20.15 Uhr

Theatersaal «Im Heiget»
Fehraitorf

Freitag, 28. Januar, 20.15 Uhr
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